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Hallo, liebe Fußballfans!Spielplan Bezirksoberliga 2007 / 2008

Mit dem Klassiker BSV 
Gleidingen – Grasdorf 1. 

Herren beginnt am Frei-
tag, 27. Juli das zum 15. 
Mal ausgetragene Vor-
bereitungsturnier bei 
Germania Grasdorf. 

Nach dem großen Er-
folg im letzten Jahr spon-

sert KMG zum zweiten Mal 
das Turnier um den KMG Kabel- 

Fernsehen Hannover-Cup.

Vom 27. Juli bis zum 5. August kämpfen acht Mann-
schaften um den Pokal des hannoverschen Anbieters für 
TV, Internet und Telefonieren über den Kabelanschluss. 
Die Auslosung hat folgende Gruppenbesetzungen 
ergeben:

•  In der Infocity-Gruppe spielen die Bezirksligisten 
TSV Pattensen und Titelverteidiger Linden 07, 
Kreisligist BSV Gleidingen sowie die 1. Herren des 
Veranstalters um den Einzug in die Finalrunde. 

•  In der Kabel-TV-Gruppe treten die Bezirksligisten 
Eintracht Hiddestorf, Koldinger SV, SpVg Laatzen 
und die ebenfalls in die Bezirksliga spielenden 2. 
Herren von Germania Grasdorf an.

Im Heft fi nden Sie interessante Informationen zu allen 
teilnehmenden Mannschaften. Auch wenn die Gras- 
dorfer Gastgeber leicht favorisiert sind, dürfen die 
ambitionierten Bezirksklassenteams aus Hiddestorf, 
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Die letzten Turniergewinner

TCL-Cup 2000:                                                 Fortuna Sachsenroß (5 : 0 gegen Germania Grasdorf)
TCL-Cup 2001:                                                 Germania Grasdorf (7 : 1 gegen SpVgg Laatzen)
Petermax-Müller-Pokal 2002:                           Germania Grasdorf (3 : 1 gegen Gleidingen)
Petermax-Müller-Pokal 2003:                           Germania Grasdorf (4 : 3 n. E. gegen Pattensen)
Petermax-Müller-Pokal 2004:                           Germania Grasdorf (3 : 0 gegen TuS Kleefeld)
Petermax-Müller-Pokal 2005:                           TuS Kleefeld (2 : 1 gegen Germania Grasdorf)
KMG Kabel-Fernsehen Hannover-Cup 2006:  SV Linden 07 (5:1 gegen Germania Grasdorf)

12.08., So  SV Germania Grasdorf  :  Barnstorfer SV    15:00 
19.08., So  1. FC Germ. Egestorf-Lang. :  SV Germania Grasdorf    15:00 
26.08., So  SV Germania Grasdorf  :  TSV Burgdorf    15:00 
02.09., So  Fortuna Sachsenross  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
09.09., So  SV Germania Grasdorf  :  SC Harsum    15:00 
16.09., So  SF Anderten  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
23.09., So  1. FC Wunstorf  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
30.09., So  SV Germania Grasdorf  :  HSC Schwalbe Tündern    15:00 
06.10., Sa  SC Twistringen  :  SV Germania Grasdorf    16:00 
14.10., So  SV Germania Grasdorf  :  SV Bockenem    15:00 
21.10., So  MTV Engelbostel-Schulenb.  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
28.10., So  SV Germania Grasdorf  :  Landesberger SV    15:00 
04.11., So  TuS Kleefeld  :  SV Germania Grasdorf    14:00 
11.11., So  SV Germania Grasdorf  :  SF Ricklingen    14:00 
17.11., Sa  Preussen Hameln 07  :  SV Germania Grasdorf    14:00 
25.11., So  SV Germania Grasdorf  :  1. FC Germ. Egestorf-Lang.   14:00 
02.12., So  Barnstorfer SV  :  SV Germania Grasdorf    14:00 
24.02., So  TSV Burgdorf  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
02.03., So  SV Germania Grasdorf  :  Fortuna Sachsenross   15:00 
09.03., So  SC Harsum  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
16.03., So  SV Germania Grasdorf  :  SF Anderten    15:00 
30.03., So  SV Germania Grasdorf  :  1. FC Wunstorf    15:00 
05.04., Sa  HSC Schwalbe Tündern  :  SV Germania Grasdorf    16:00 
13.04., So  SV Germania Grasdorf  :  SC Twistringen    15:00 
19.04., Sa  SV Bockenem  :  SV Germania Grasdorf    16:00 
27.04., So  SV Germania Grasdorf  :  MTV Engelbostel-Schulenb.   15:00 
04.05., So  Landesberger SV  :  SV Germania Grasdorf    15:00 
18.05., So  SV Germania Grasdorf  :  TuS Kleefeld    15:00 
25.05., So  SF Ricklingen  : SV Germania Grasdorf    15:00 
01.06., So  SV Germania Grasdorf  : Preussen Hameln 07    15:00 

Koldingen, Laatzen, Linden und Pattensen überhaupt 
nicht unterschätzt werden. In diesem Jahr fällt es schwer, 
eine Vorhersage über den Turnierverlauf vorzunehmen.

Hinter dem SV Germania liegt eine beispiellose Er- 
folgssaison 2006 / 2007. Die Bilanz können Sie auf Seite 
7 nachlesen.  Aber trotzdem haben wir nach der Saison 
15 hoffnungsvolle Nachwuchsspieler verloren. Dies 
zeigt uns Grenzen auf. Wir können nicht mithalten, 
wenn beispielsweise ein Nachbarverein wie Eintracht 
Hiddestorf Jugendspieler abwirbt mit dem Versprechen 
einer jährlichen Aufwandsentschädigung von fast 2.000 
Euro. Für diesen Verein kommen dann noch die fälligen 
Abgaben für Steuer und Sozialversicherung hinzu. 

Da können und wollen wir nicht mithalten, weil es 
genug – gerade auch aktuelle – Beispiele gibt, wohin 
ein derartig unseriöses, maßloses und fi nanziell ver- 
antwortungsloses Verhalten führt. 

Intern werden wir uns als SV Germania aber damit 
beschäftigen müssen, warum wir es einfach nicht 
schaffen, trotz des hervorragenden Umfeldes und der 
anerkannt ausgezeichneten Perspektiven von uns lange 
Jahre ausgebildete Jugendspieler im Verein zu halten.

Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich im Sportpark 
Ohestraße und wünschen viel Spaß beim KMG Kabel- 
Fernsehen Hannover-Cup 2007! Freuen wir uns also 
auf acht interessante Turniertage!
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Die 2. Herren 2007 / 2008

  44  

Stehend von links: 

Dennis Bielefeld (vom TSV Limmer), Jan Schwarz, Lars Koock, Matthes Gallasch, 
Markus Türr, Gastspieler Serdal und Sergej Nikitenko. 

Kniend von links: 

Spielertrainer Walter Zimmermann, Mohammed Kazhai, Sven Doering, Dirk Kabzinski, 
Rabbi Idrissi und Albert Zimmermann (TuS Heisede). 

Auf dem Bild fehlen Alexander Ritter, Steffen Hellemann (BSV Gleidingen), Sven Meier, 
Tobias Raters, Talid Tasdelen, Man-him Cheung (SV Odin) und Labinot Jashari (Han-
nover 96 III).

Lagerstraße 5 Tel. (05 11) 6 90 94 33 
30453 Hannover Fax (05 11) 1 23 43 10 

metallrecyclinghannover@web.de
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 12.08., So  TUSPO Lamspringe  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 18.08., Sa  SV Germania Grasdorf : SV 06 Holzminden    16:00 Uhr
 26.08., So  FC Ambergau-Volk. : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 01.09., Sa  SV Germania Grasdorf : TuSPo Schliekum    16:00 Uhr
 08.09., Sa  SV Alfeld  : SV Germania Grasdorf   16:00 Uhr
 15.09., Sa  SV Germania Grasdorf : SC Drispenstedt    16:00 Uhr
 22.09., Sa  SV Germania Grasdorf : FC Lehrte    16:00 Uhr
 30.09., So  SV B-W Neuhof  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 06.10., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Emmerke    16:00 Uhr
 14.10., So  VfL Nordstemmen  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 20.10., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Algermissen    16:00 Uhr
 28.10., So  TSV Deinsen  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 03.11., Sa  SV Germania Grasdorf : MTV Almstedt    14:00 Uhr
 11.11., So  SpVg Laatzen  : SV Germania Grasdorf   14:00 Uhr
 17.11., Sa  SV Germania Grasdorf : MTV Ilten    14:00 Uhr
 25.11., So  SV 06 Holzminden  : SV Germania Grasdorf   14:00 Uhr
 01.12., Sa  SV Germania Grasdorf : TUSPO Lamspringe    14:00 Uhr
 23.02., Sa  SV Germania Grasdorf : FC Ambergau-Volk.   15:00 Uhr
 02.03., So  TuSPo Schliekum  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 08.03., Sa  SV Germania Grasdorf : SV Alfeld    16:00 Uhr
 16.03., So  SC Drispenstedt  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 30.03., So  FC Lehrte  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 05.04., Sa  SV Germania Grasdorf : SV B-W Neuhof    16:00 Uhr
 12.04., Sa  SV Emmerke  : SV Germania Grasdorf   16:00 Uhr
 19.04., Sa  SV Germania Grasdorf : VfL Nordstemmen    16:00 Uhr
 27.04., So  SV Algermissen  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
 04.05., So  SV Germania Grasdorf : TSV Deinsen    15:00 Uhr
 17.05., Sa  MTV Almstedt  : SV Germania Grasdorf   16:00 Uhr
 24.05., Sa  SV Germania Grasdorf : SpVg Laatzen    16:00 Uhr
 01.06., So  MTV Ilten  : SV Germania Grasdorf   15:00 Uhr
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  Spielplan Bezirksliga Staffel 3 2007 / 2008 Die Schiedsrichteransetzungen

Teilnehmer am KMG-Cup 2007: SV Eintracht Hiddestorf
Optimistisch kommt Eintracht Hiddestorf zum Turnier. Trainer Rudi Seedler: „Das Errei-
chen der Finalspiele in Grasdorf sollte möglich sein”! Die personelle Situation sieht 
Rudi Seedler sehr positiv: „Wir haben keine Leistungsträger verloren.” Dazu haben 
sich Jan Hammer und Alexander Jeske (Neuzugänge aus Grasdorf) im Verlauf der Vor-
bereitung zu Verstärkungen entwickelt. Zwei Langzeitverletzte sind nach langer Pause 
wieder im Training: Sven Zaspel (fünf Monate Pause nach Kreuzbandriss) und Dennis 
Lux (drei Monate Pause durch Meniskusschaden).

In der Vorbereitung wurde der Bezirksligaaufsteiger TuS Wettbergen 3 : 1 geschlagen. Ferner wurde die 
Hemminger Stadtmeisterschaft gewonnen. Saisonziel ist es, die Leistungen der abgelaufenen Saison 
zu wiederholen. Seedler: „Ein Tabellenplatz von 1 bis 5 ist drin, sofern wir von vielen Verletzungen wie 
in der letzten Saison verschont bleiben”.
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Teilnehmer 2007: SV 07 Linden Die Landesliga in der Saison 2005 / 2006Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004

Obere Reihe von links: Holger Schwabe (Trainer), Tim Näfe, Björn Scheuermann, Yasin Cankurtaran, 
Yusuf Toklu, Jamal Miri, Sven Frenzel. Mittlere Reihe: Mike Oelker (Präsident), Reinhard Knapp (Tor-
wart-Trainer), Sven Achilles (Sportkoordinator), Antonios Agaoglou, Roberto Diaz Diaz, Oktay Bozkurt, 
Jose Ferrer Romera, Raphael Skorowski (Co-Trainer), Lena von Harlessem (Physiotherapeutin). Untere 
Reihe: Fabian Perschke, Stefan Abeling, Stefan Fätckenheuer, Lars Jordan, Philipp Hasse, Bekir Kara-
gülle, Ruben Pardo Dos Santos, Benedikt Schepermann, Miroslaw Matejko. Es fehlen: Daniel Lüders 
und Christian Schnabel.

Sieben Neue für die Lila-Hemden

Mittelfeldspieler Stefan Abeling (30), der viele Jahre beim SC Langenhagen in der Nie-
dersachsen- und Oberliga einer der Leistungsträger war und zuletzt für den SV Hoden-
hagen spielte, ist der bekannteste Neuzugang der 07er. Des Weiteren wurde mit Fabian 
Perschke (27,Abwehr, vom SV Diekholzen), Ruben Pardo Dos Santos (18, Angriff, SC 
Langenhagen A-Jgd.), Miroslaw Matejko (30, Abwehr, Polen), Jamal Miri (23, Angriff/
Mittelfeld, TSV Krähenwinkel-Kaltenweide), Christian Schnabel (25, Abwehr, VfB Eim-
beckhausen) sowie Stefan Fätckenheuer (31, MTV Meyenfeld) der Kader des SV 07 

Linden gezielt verstärkt. Beim dreitägigen Trainingslager in Lohne vom 20. bis 22.07. wurden alle Neu-
zugänge schnell in das Mannschaftsgefüge integriert. Den Verein verlassen haben: Stefan Alps (Spvg 
Laatzen), Lars Wolf (SG Letter 05), Selim Yavuz (Niedersachsen Döhren), Marian Kobus (Ziel unbe-
kannt).

Nach der Stabilisierung und einem 8.Platz in der Bezirksliga-Saison 2006/2007, strebt der SV 07 
Linden in der noch attraktiver gewordenen „Stadtstaffel” (Bezirksliga 2) einen Platz unter den ersten 
fünf Teams in der Tabelle an. Die schnelle Integration der „Neuen” und die spielerische Weiterentwick-
lung des Teams sollen für einen erfolgreichen Saisonverlauf sorgen. Das attraktive Turnier in Grasdorf 
mit einem starken Teilnehmerfeld dient für den SV 07 Linden als erste Standortbestimmung und leitet 
die heiße Phase im Kampf um die begehrten Stammplätze ein. 
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Hervorragende Bilanz für Germanias FußballerPatrick Werner zum Saisonstart

Eine hervorragende Bilanz ziehen die Fuß-
baller des SV Germania Grasdorf nach der 
Saison 2006 / 2007!

Alle drei Leistungsmannschaften im Jugend-
bereich spielen in der nächsten Saison in der 
Bezirksoberliga. Während sich A-Junioren 
(Trainer Gerd Kleine Bürger) und B-Junioren 
(Trainer Klaus Komning) den Klassenerhalt 
am Ende doch deutlich sicherten, machten 
die C-Junioren von Coach Walter Schmidt 
den Erfolg der Germanen-Kaderschmiede 
komplett: Sie stiegen wieder in die Bezirk-
soberliga auf (mehr als 100 Tore bei nur 
einem Unentschieden in 20 Spielen!)

Hinzu kommen die Erfolge weiterer Jugend-
mannschaften: Die E-Junioren von Diego de 
Marco wurden Kreismeister. Und die Mann-
schaft E3, gecoacht von Andreas Scholz, 
wurde beim bundesweit größten Hallentur-
nier, der Meisterschaft Hannover-Land, Kreis- 
meister. An beiden Erfolgen beteiligt war 
übrigens Erfolgsbetreuer Wolfgang „Wolle” 
Scheppe. Schließlich gewann Frank Grodd 
mit seiner D2 die Staffelmeisterschaft.

Das Aushängeschild des Vereins, die 1. 
Herren, haben mit Patrick Werner die Zuge-
hörigkeit zur Bezirksoberliga, der höchsten 
Spielklasse des Bezirks Hannover durch 
Siege in den letzten Spielen gesichert. In 
der abgelaufenen Saison war der Klassener-
halt besonders schwierig, weil in der 16er-
Klasse zeitweise bis zu acht Mannschaften 
vom Abstieg bedroht waren.

Die Reserve unserer Bezirksoberliga-Mann-
schaft hat ihre Chance genutzt und über die 
Relegation den Klassenerhalt in der Bezirks-
liga geschafft. Unsere Zweite mit Trainer 
Walter Zimmermann trifft in der nächsten 
Saison auf das Team unseres Nachbarver-
eins, der Spvg Laatzen.

Knapp am Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
gescheitert ist das Dreamteam des Vereins: 
Andreas Hülsing und seiner Dritten fehlte 
am Schluss ein popliges Tor.

Den Erfolg komplettiert haben dann die 
Alten Herren: Erich Doberstein und seine 
Kader sind nicht nur Staffelsieger in der 
Kreisliga (der höchsten Spielklasse für Seni-
oren) geworden, sondern haben mit nur 15 
anderen Teams an der offi ziellen Nieders-
achsenmeisterschaft beim NFV in Barsing-
hausen teilgenommen.

Unerwähnt bleiben soll nicht, dass durch 
Erfolge in der Rückserie sich die Alt-Senio-
ren (Coach Peter Seemann) zum Stadtmeis-
ter Laatzen erklären konnten.

Abgerundet wird die Leistungsbilanz 2006 
/ 2007 dadurch, dass bereits zum zweiten 
Mal in den Osterferien mit Lars Koock eine 
Fußballschule durchgeführt wurde, um inte-
ressierte Kinder für den Fußball zu gewin-
nen.

Absoluter Saisonhöhepunkt beim SV Ger-
mania war natürlich das Spiel am 1. Septem-
ber 2006 gegen die Bundesligamannschaft 
von Hannover 96. Mehr als 100 Helfer sorg-
ten für einen professionellen Ablauf. Und 
das Endergebnis von 0 : 5 lässt sich auch 
sehen.

Diese großartigen Erfolge sind Ansporn 
genug für die sportlich Verantwortlichen um 
Jugendleiter Sven Langkopf und Herren-
Spartenleiter Andreas Kriete, dieses seit 
Jahren durchgängig gehaltene hohe Leis-
tungsniveau auch für die neue Saison sicher-
zustellen. Beide können sich dabei auf die 
Unterstützung des gesamten Vereins mit 
Wolfgang Weiland als Vorsitzenden an der 
Spitze verlassen.

Suche nach ein bis zwei Spielern. Aber ich 
schaue genau, wer in das Mannschaftsge-
füge passen könnte. Ich hole keinen, der 
sein Kissen mitbringen kann, um auf der 
Bank zu schmoren. Mit Leo Fricke haben 
wir schon einen A-Jugendlichen im Kader, 
der absolut Qualität mitbringt. Aber einem 
so jungen Spieler gegenüber trage ich auch 
viel Verantwortung. Wir werden ihn behut-
sam aufbauen, dann werden wir an ihm 
noch viel Freude haben.

Am 3. Juni gab es eine rauschende Nicht-
abstiegsfete im Sportpark Ohestraße. Wie 
wird das Saisonende im Sommer 2008 
aussehen?

Ich weiß gar nicht, ob das jedem bewusst 
ist, was wir da geschafft haben. Wir haben 
ja nur gegen Mannschaften gespielt die vor 
uns standen. Heeßel, Stelingen, Burgdorf, 
Hameln, Anderten, Egestorf etc. mal vom 
Verletzungspech ganz abgesehen. Das war 
schon toll, was die Mannschaft geleistet 
hat! Tja, ich hoffe, wir feiern eine gelungene 
Saison und dass der Verein und unsere 
Fans auf die Mannschaft stolz sein kann. 
Persönlich erhoffe ich mir, dass an diesem 
Tag die Spieler kommen und sagen, dass 
sie noch ein Jahr für Germania spielen, weil 
sie Erfolg und Spaß hatten und sich hier 
wohl fühlen!

Am 1. August übernehmen Silke und Ste-
phan Klopsch die Bewirtung im Club-
haus? Was erhoffst du dir für dein Team 
durch Germanias gesellschaftlichen Mit-
telpunkt?

Wir fi ebern der Eröffnung ja schon entge-
gen.  Ein Clubhaus ist der gesellschaftliche 
Mittelpunkt. Man kann sich austauschen, 
kennen lernen und näher am Vereinsleben 

teilnehmen. Silke und Stephan eilt ja einen 
hervorragenden Ruf voraus. Ich bin mir 
sicher, dass sie nicht nur uns Sportler son-
dern auch die Anwohner aus Grasdorf und 
Umgebung mit ihrem Angebot verwöhnen 
werden. Sie sollten nur darauf achten, für 
Stephan Sauer und Martin Kotyrba genug 
Currywürste bereit zu halten, denn die 
beiden fragen schon jeden Tag, wann geöff-
net ist ;-)

Es gibt ja wirklich nichts, was nicht noch 
verbessert werden kann. Was sollte der 
Verein im sportlichen Bereich als nächs-
tes Projekt angehen?

Zuerst muss ich sagen, dass der gute Ruf, 
der Germanias Leitung voraus eilt, absolut 
berechtigt ist. Hier wird mit Bedacht und 
viel Engagement gearbeitet. Zu verbessern 
gibt es natürlich immer etwas. Es sind aber 
viele Dinge, die nicht nur der Verein verbes-
sern kann. Von unseren Fans wünsche ich 
mir, dass sie unsere Mannschaften auch bei 
negativem Spielverlauf unterstützen wird. 
Dass wir als Trainer der einzelnen Mann-
schaften noch enger zusammen arbeiten. 
Dass wir unser Scouting von Talenten noch 
intensivieren und uns austauschen. Etwas 
könnte der Verein oder vielleicht ein För-
derer oder Sponsor tun: Unsere Platzwarte 
brauchen einen Sitzrasenmäher. Nicht weil 
sie sonst nichts zu tun haben, sondern 
wir könnten bei der hohen Belastung, die 
unsere Plätze nun mal haben, noch schnel-
ler mit der Pfl ege anfangen, das kommt 
jeder Mannschaft im Verein zu Gute. Und 
damit ich die Jungs auch mal tadeln kann, 
wenn der Platz nicht in Form ist. Wobei die 
Stadt Laatzen hier einen guten Job macht. 
Aber ich habe nie etwas zu bemängeln und 
das habe ich auch zwischen Erste-Herren-
Trainer und Platzwarten noch nie erlebt ;-)
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Gleich mit 15 ehemaligen Grasdorfern im 22er-Kader kommt der Koldinger SV zum 
Turnier in Grasdorf. Auch beide Trainer waren vor kurzem noch im Grasdorfer Jun-
gendbereich tätig. Den Verein verlassen haben Eren Arslan – SV Borussia Hannover 
(Kreisliga), Omar Khoram – Mozaik Hannover (Kreisliga), Dimitri Kiefer – Arminia Han-
nover (Niedersachenliga), Norman Pallentin – SC Harsum (Aufsteiger Bezirksober-
liga), Marco Weber – Trainer eigene 2. Herren und Spieler eigene AH und Tammo 
Reismann; SV Degersen (Bezirksliga).

Teilnehmer am KMG-Cup 2007: BSV Hannovera Gleidingen
Die Vorbereitung verlief bislang sehr zufriedenstellend. Beim Turnier in Elze gab es 
achtbare Ergebnisse gegen die Bezirksligisten Nordstemmen (4:3-Sieg) und Holz-
minden (knappe Niederlage). Auch ein Testspiel gegen den ebenfalls in der Bezirks-
liga spielenden MTV Ilten konnte mit 1:0 gewonnen werden. Der stolze Trainer 
Andreas Malecha: „Die Ergebnisse sind nicht glücklich sondern absolut verdient auf-
grund einer Gleidinger Überlegenheit. zustande gekommen”. Die Chancen, mit dem 
Einzug ins Halbfi nale des Turniers einzuziehen, schätzt Malecha eher gering ein: „Wir 

sind mit drei absoluten Kracherteams zusammen. Linden, Pattensen und Grasdorf werden schwer zu 
bezwingen sein. Aber wir freuen uns auf alle drei Spiele”.

Saisonauftakt ist am 11. August mit dem Punktspiel beim 1. FC Egestorf-Langreder.

Verärgert ist Gleidingen über die kurzfristige Verlegung auf den Samstag. Da das Spiel ursprünglich für 
den Sonntag angesetzt war, hat sich ein großer Teil der Mannschaft Karten für den Bundesligaklassiker 
96 - HSV gekauft.
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Teilnehmer am KMG-Cup 2007: Koldinger SV Unser Feuerwehrmann: Eugen Reichert
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Obere Reihe von links: Stephen Kroll, Theo Ridder, Bastian Gramann, Stefan 
Gritzka, Phillip Reh, Tobias Geese, Stephan Bertram, Holger Grugel. Mittlere Reihe 
von links: Trainer Rüdiger Beilhardt, David Dziekanski, Volker Hielscher, Markus Tar-
rach, Markus Weck, Jan Marquard, Arne Ellenberg, Timo Mertesacker und Co-Trai-
ner Sascha Bock. Untere Reihe von links: Jörn Moritz, Savas Barlak, Christoph 
Schulz, Kai Paulig, Sebastian Hesselbarth, Dennis Fandrich, Marcel Wendler, Ragnar 
Gülzow.

Teilnehmer am KMG-Cup 2007: SpVg Laatzen
Die SpVg Laatzen freut sich auf die Teilnahme am KMG-Cup. Trainer Stefan Flint: 
„Das Turnier ist ein sehr guter Test, weil wir nur auf gleich- oder höherklassige Ver-
eine treffen”. Höhepunkt des Vorbereitungsprogramm war bislang das Trainingslager 
im Weserbergland in Kirchbrak, durch das die Integration von sieben neuen Spieler 
stark gefördert wurde. 

Saisonziel ist es, möglichst schnell Abstand zu den unteren Tabellenrängen zu 
bekommen. Die ersten Gegner sind FC Mozaik (Pokalspiel am 8. August) und Bezirksoberliga-Abstei-
ger Blau-Weiß Neuhof (Heimspiel zum Punktspielauftakt am 12. August).
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Patrick Werner zum Saisonstart Teilnehmer am KMG-Cup 2007: TSV Pattensen

Wie ist der „Zustand” 
unseres Kaders im 
Vergleich zur Si-
tuation kurz vor 
Ostern, als du 
die Mannschaft 
von Holger Bar-
tels übernommen 

hast?

Für mich ist es nach 
dem gelungenen Klasse-

nerhalt natürlich ein Vorteil, schon in der 
abgelaufenen Saison die Mannschaft be-
treut zu haben. So konnte ich mir ein ge-
naues Bild der Leistungsstärke verschaffen 
und den Kader punktuell verstärken. Sich-
erlich wogen unsere Abgänge von No-
woisky und Rodriguez schwer, kurz vor 
Schluss auch noch Ortega, der ja großen 
Anteil am Klassenerhalt hatte. Wir haben 
jedoch mit Pittich, Stavropoulos, Voigtlän-
der und Wölm erfahrene Leute dazu 
bekommen. Die Ruhe und die Erfahrung, 
die diese Spieler auszeichnen, hat uns letz-
tes Jahr gefehlt. In deren Schatten können 
sich die jungen Spieler in Ruhe entwickeln. 
Dazu kommen die drei „Nachwuchsspieler” 
Kotyrba, Berisha und Tastan, die allesamt 
ihre Qualitäten schon unter Beweis gestellt 
haben. Ich glaube, diese Mischung passt 
und kann der Schlüssel zu einer erfolgrei-
chen Saison sein. 

In den letzten Wochen fällt die 1. Herren 
vermehrt durch Auftritte auch außerhalb 
des Sportplatzes auf? Ernsthaft: Ist dein 
Kader durch das bisherige Vorbereitungs-
programm nicht genug ausgelastet?

Ha, das verraten mir die Augen der Spieler 
wenn die Trainingseinheit gegen Ende geht. 
Ich glaube, da wird keiner sagen, dass wir 
nicht ausgelastet sind. Im Ernst: Ich höre 

immer, dass eine Mannschaft sich zeigen 
soll, keine Söldner sein sollen und auch die 
Nähe zu den Fans suchen sollen. Ich kann 
das nur unterstützen. Wir haben eine her-
vorragende Kameradschaft, die ist wichtig, 
denn es wird auch schwierige Situationen 
in der Meisterschaft geben. Wenn man 
dann mit internen Querelen zu kämpfen hat, 
kann man sich nicht mehr auf das Wesent-
liche konzentrieren. Sie verstehen sich gut 
und unternehmen viel gemeinsam. Aber sie 
wissen auch, dass es im Training und im 
Spiel konzentriert zur Sache gehen muss. 

Wer spricht für die Mannschaft? Mit Vural 
Tasdelen und Marius Nowoisky sind beide 
Kapitäne von Bord gegangen.

Und neue werden den Kahn auf Kurs halten. 
Mit Vural und Marius haben wir zwei Spre-
cher der Mannschaft verloren. Vural haben 
wir noch nicht aufgegeben, er kann uns 
immer helfen. Es gibt immer Spieler, die 
etwas mehr in Sprache investieren und vom 
Typ her Leader sind. Im Grunde aber regelt 
das ein Kapitän nicht allein. Ich lasse den 
Kapitän von der Mannschaft wählen. Er 
soll Vertrauter der Mannschaft sein und 
bei Schwierigkeiten vermitteln. Auf dem 
Platz brauche ich nicht nur einen Kapitän, 
sondern elf Typen, die eine Mannschaft 
voran bringen wenn es nicht so läuft. Da 
mache ich mir aber bei unserem Kader 
keine Gedanken.

Es soll ja nichts geben, was nicht noch 
verbessert werden kann. Ist unser Kader 
schon komplett?

Wir haben momentan drei Langzeitver-
letzte mit Florian Sauer, Atakan Sahiner und 
Dennis Specht. Bei Dennis gehe ich davon 
aus, dass er zum ersten Punktspiel einsatz-
fähig ist. Kurz gesagt, ich bin noch auf der 
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Die 1. Herren 2007 / 2008 

Obere Reihe von links: 
Dennis Specht, Constantin Stavropoulos (von Niedersachsen Döhren), Kostrim Berisha 
(eigene A-Junioren), Daniel Schmidt, Florian Sauer, Martin Kotyrba (Fortuna Sachsen-
roß), Torsten Voigtländer (Fortuna Sachsenroß) und Torwarttrainer Oliver Lassoff.

Mittlere Reihe: 
Teammanager Uwe Peter,  Cheftrainer Patrick Werner, Ayke Yesiltac, Huseyin Yücsel, 
Abdullah Formuly, Atakan Sahiner, Eugen Reichert, Daniel Pittich (TSV Arpke), Dirk 
Falkner und Physiotherapeut Axel Barembruch.

Untere Reihe: 
Marius Szymanski (Gastspieler), Bastian Teichmann, Henrik Busche, Eren Tastan (SC 
Langenhagen A-Junioren) und Stephan Sauer.

Auf dem Bild fehlen André Wölm (Fortuna Sachsenroß) und Co-Trainer Thomas Küther.

Impressum:
Herausgeber: Fußballförderverein Grasdorf
Redaktion: Karl-Peter Hellemann, 
Verantwortlich für Inhalt und Annoncen: Karl-Peter Hellemann, 
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Titelfoto: Bastian Kroll
Layout · Satz · Digitaldruck von PHOENIX Werbung, Service & Consulting · www.phoenix-werbeagentur.com
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Die Ausschreibung Kader 1. Herren 2007 / 2008

1. Gespielt wird das Turnier nach den Regeln des NFV.

2. Die Schiedsrichter stellt der NFV, Bezirk Hannover.

3. Es dürfen pro Spiel eine beliebige Anzahl von Spielern inklusive Torwart ein- 
 bzw. ausgewechselt werden.

4. Die Spielzeit beträgt in der Vorrunde zweimal 40 Minuten, in den Halbfi nal- und 
 Finalspielen zweimal 45 Minuten.

5. Bei Punktgleichheit in den Gruppenspielen entscheidet das Torverhältnis nach 
 dem Subtraktionsverfahren. Ist die Tordifferenz gleich, entscheidet die Mehrzahl 
 der geschossenen Tore. Ist auch hier noch keine Entscheidung gefallen, 
 entscheidet das Ergebnis des Spiels der betroffenen Mannschaften untereinander. 
 Sollte auch dann noch keine Entscheidung gefallen sein, entscheidet das Los.

6. Bei unentschiedenem Spielstand nach regulärer Spielzeit in den Halbfi nal- und 
 Finalspielen entscheidet ein sofortiges Elfmeterschießen.

7. Die Siegerehrung fi ndet sofort nach Beendigung des Finales statt.

8. Jede Mannschaft hat einen zweiten Trikotsatz mitzubringen. Treten zwei Mann- 
 schaften mit schwer auseinander zu haltenden Trikots an, muss die erstgenannte 
 Mannschaft wechseln.

9. Vor Spielbeginn bringen die Betreuer die Spielerpässe und ein ausgefülltes 
 Spielformular mit den eingetragenen Auswechselspielern zur Turnierleitung, da 
 die Mannschaften namentlich vorgestellt werden sollen.

10. Über Einsprüche entscheidet die Turnierleitung endgültig.

11. Vor Turnierbeginn ist bei der Turnierleitung ein Startgeld von 70,- € zu entrichten. 
 Das Preisgeld beträgt für den Sieger 250,- €, für den Zweiten 200,- €, für den 
 Dritten 150,- € und für den Vierten 100,- €.

12. Der SV Germania Grasdorf übernimmt keine Haftung für die in den Kabinen 
 abgelegten Gegenstände.
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Spielplan Teilnehmer am KMG-Cup 2007: TSV Pattensen


